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VORWORT 01 

Im Hinblick auf das bevorstehen-
de Jahresende möchte ich es 
hier in unserer Weihnachtsaus-
gabe nicht verabsäumen, Ihnen 
einen kurzen Rückblick über das 
abgelaufene Jahr zu geben und 
nochmals auf unsere Arbeiten 
und Projekte eingehen. 

Das vergangene Jahr war durch 
die Großprojekte wie Sanierung 
der Oberdorfstraße, Gehsteig 
Seestraße, sowie die Neuerrich-
tung der Tennisplätze und des 
Multifunktionsplatzes nicht nur 
für mich eines der arbeitsinten-
sivsten Jahre meiner Amtszeit, 
sondern hat auch das gesamte 
Verwaltungsteam an die Gren-
zen der Belastbarkeit geführt. 
Große Projekte zu begleiten und 
gleichzeitig die in der Verwal-
tung anfallenden Arbeiten nicht 
zu vernachlässigen und ordentlich 
abzuarbeiten, stellte eine enorme 
Herausforderung dar. Daher 
möchte ich meinem Verwal-
tungsteam meinen größten Dank 
und meine Anerkennung aus-
sprechen. 

Nach langen Verhandlungen und 
behördlichen Besprechungen 
konnte nun auch der Startschuss 
für den Bau des so lange geplan-
ten Projektes „Betreubares Woh-
nen“ gegeben werden. 

Bei unserem Projekt „Leistbares 
Wohnen“ kommen wir nun nach 

langen Widmungsverzögerungen 
wieder voran. Für beide Projekte 
wird es in naher Zukunft noch 
nähere Informationen geben, 
sowie einen öffentlichen Infor-
mationsabend, um Sie bestmög-
lich auf dem Laufenden zu hal-
ten. 

Alle Jahre, zur gleichen Zeit, ist 
es auch unsere Aufgabe das 
Budget für das kommende Jahr 
zu erarbeiten, um wirtschaftlich 
vernünftig und zugleich sparsam 
zu haushalten. Aus diesem 
Grund wollen wir unsere Aufga-
ben und Projekte in den kom-
menden zwei Jahren etwas zu-
rücknehmen, um wieder Reser-
ven schaffen zu können, z.B. für 
die Gestaltung der Dorfstraße bis 
zur Fuschlseebadeinfahrt. Nichts 
desto trotz ist der Aufgabenkata-
log für das Jahr 2020 mit folgen-
den Projekten reichlich gefüllt: 
Betreubares Wohnen, Leistbares 
Wohnen, Buswartehäuschen 
Brunnwirt, Ankauf eines neuen 
Traktors, Sanierung Fassade und 
Dach Feuerwehrzeugstätte, Sa-
nierung Kirchen- und Schönbichl-
straße, Beleuchtung des Kanal-
weges – Seestraße und Kinder-
spielplatz beim Fußballplatz. Wie 
Sie sehen können, bringt auch 
das Jahr 2020 eine Vielzahl an 
Aufgaben für die Aufrechterhal-
tung einer guten Infrastruktur, 

insbesondere die Sanierung und 
Instandsetzung unserer Immobi-
lien und Einrichtungen im Ort.  

Wie schon in den letzten beiden 
Jahren können Sie sich auf der Ge-
meinde ein Busticket ausleihen. Ab 
2020 gilt das Ticket auch für den O-
Bus und die Strecke nach Bad Ischl 
und Mondsee. Da der Bedarf sehr 
hoch ist, freue ich mich, Ihnen ab 
dem neuen Jahr ein zweites Ti-
cket anbieten zu können. 

Rückblickend denke ich auch an 
alle ehrenamtlich engagierten 
Fuschlerinnen und Fuschler, die 
mit ihrem Einsatz zu jenem le-
benswerten und gesellschaftli-
chen Miteinander beitragen, 
wofür wir unseren Ort so sehr 
lieben. Dafür darf ich mich im 
Namen der Gemeindevertre-
tung, sowie der gesamten Bevöl-
kerung bedanken. 

Einen besonderen Dank möchte 
ich allen Gemeindebediensteten 
aussprechen und mich bei allen 
Abteilungen auf das herzlichste 
für die gute Zusammenarbeit 
bedanken, ebenso der gesamten 
neu gewählten Gemeindevertre-
tung. 

Ich wünsche Ihnen allen eine 
besinnliche und ruhige Advents-
zeit, gesegnete Weihnachten im 
Kreise Ihrer Liebsten und für das  
Jahr 2020 vor allem Glück, Ge-
sundheit, Freude und Erfolg.  

Mit den besten Wünschen und 
Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
Franz J. Vogl 

NÄCHSTER ERSCHEINUNGSTERMIN: VORAUSSICHTLICH 15. Juni 2020 

Herausgeber: Gemeinde Fuschl am See 

Dorfplatz 1, 5330 Fuschl am See  

Telefon: 06226 / 8229 

E-Mail: gemeinde@fuschlamsee.at 
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Konzept, Gestaltung, copyright: 
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Die inhaltliche Richtigkeit der zur Verfügung ge-

stellten Beiträge sowie die Klärung der Bildrechte 

obliegen den Autoren.  

ZU IHRER INFORMATION! 

Das Gemeindeamt ist am 27.12. und am 31.12.2019 geschlossen! 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Foto Impressum und Titelblatt: Alexander Niederberger 

Liebe Fuschlerinnen und Fuschler! 

 



GEMEINDE AKTUELL 02  

Büroräumlichkeiten im Objekt Filblingstraße 6 zu vermieten 

I m Gemeindeobjekt Filbling-

straße 6 wird ein Büro mit ei-

ner Nutzfläche von 37,67 m² aus-

geschrieben. 

Das Büro befindet sich im Dach-

geschoß des Gebäudes und ist 

auch als Lager nutzbar. 

Der Mietpreis beträgt aktuell 

monatlich € 5,50 je m² netto + 

Betriebskosten. 

Für nähere Auskünfte steht 

Ihnen die Amtsleitung der Ge-

meinde Fuschl am See, Herr Er-

win Klaushofer unter der Tel. 

06226/8229-13 zur Verfügung. 

Schriftliche Bewerbungen sind 

bis spätestens 1. Jänner 2020 bei 

der Gemeinde Fuschl am See ein-

zubringen. 

Text & Foto: Gemeinde Fuschl am See 

Leben in Fuschl am See 

D ie Arbeitsgruppe für Ju-

gend, Familie und Soziales 

der örtlichen Gemeindevertre-

tung  ist bestrebt den Lebens-

standort Fuschl am See für Fami-

lien stets weiterzuentwickeln. 

Es ist uns ein Anliegen über die 

Bedürfnisse und Wünsche der 

Familien im Ort informiert zu 

sein. 

Daher haben wir einen Fragebo-

gen ausgearbeitet. 

Den Fragebogen finden Sie auf 

der Gemeindehomepage unter  

der Rubrik Aktuelles - Neuigkei-

ten.  

Bitte werfen Sie den ausgefüllten 

Fragebogen bis 31.12.2019 in 

den Gemeindebriefkasten. 

Wir bedanken uns bereits jetzt 

für Ihre Mithilfe.    

Simone Meißnitzer 

Arbeitsgruppe Jugend, Familie, 

Soziales 

Fragebogen an Fuschler Familien 

 Fuschler Adventmarkt  

„Klein & Fein“ 

29. November - 30. Dezember 2019 

Öffnungszeiten: 

Freitags von 17:00-20:00 Uhr, 

Samstags & Sonntags von 15:00-20:00 Uhr 

Der Adventmarkt »Klein & Fein« macht seinem Namen alle Ehre: Wir versuchen uns bewusst von den 

großen, überlaufenen Christkindlmärkten der Umgebung abzuheben und möchten unseren Besuchern 

eine kleine, gemütliche Alternative bieten - die aber trotzdem alles bietet, was das Herz begehrt.  

Kommen Sie vorbei, genießen Sie die adventliche Stimmung in kleinem und feinem Rahmen und unter-

stützen Sie dabei auch noch einen guten Zweck.   



GEMEINDE AKTUELL 03 

S eit Oktober 2019 hat die Ge-

meinde-Webseite ein neues 

und vor allem modernes Gesicht. 

Es war an der Zeit unseren Onli-

ne-Auftritt zu überdenken und 

an die heutigen Anforderungen 

anzupassen. Unsere Webseite 

wurde im Responsive Webdesign 

gestaltet, das heißt, sie ist jetzt 

auch für alle Displays - ob Lap-

top, Tablet oder Smartphone - 

optimal geeignet. 

Die neue Seite ist ansprechender 

und vor allem übersichtlicher 

gestaltet. Wie gewohnt finden 

Sie auf der Startseite die wich-

tigsten Informationen. Die Inhal-

te sind nun in Themenbereiche 

unterteilt, so dass der Websei-

tenbesucher in der Menüstruktur 

einen besseren Überblick behält 

und schneller fündig wird. 

Wir freuen uns, Sie in unserer 

neuen virtuellen Gemeindewelt 

www.fuschlamsee.at begrüßen 

zu dürfen.  

 

Unsere neue Gemeindewebseite 

Text, Bild & Logo: RIS Kommunal 

A b sofort können Sie sich 

aktiv über wichtige Themen 

informieren lassen – mit unse-

rem neuen Nachrichtencenter. 

Neben Informationen über allge-

meine Themen, können Sie be-

stimmte Interessensgruppen aus-

wählen und automatisch an Ihre 

E-Mail-Adresse versenden lassen. 

Wie funktioniert's? 

Sie können sich auf unserer Web-

seite problemlos per Facebook, 

Google+ Microsoft oder per E-

Mail für das Nachrichtencenter 

registrieren. Sie haben sich regis-

triert und sind eingeloggt? Dann 

müssen Sie nur mehr die allge-

meinen Infos der Gemeinde 

abonnieren und haben nun die 

Möglichkeit sich von uns per E-

Mail über wichtige Dinge aus un-

serer Gemeinde informieren zu 

lassen. So erhalten Sie schnell 

und unkompliziert Informationen 

wie z.B. über eine Wasserab-

schaltung oder aktuelle Straßen-

sperren. Das Nachrichtencenter 

ist ein absolut kostenloser Ser-

vice und garantiert Ihnen alle 

wichtigen Infos zeitnah. 

Push-Nachrichten mit Gem2Go 

Sollten Sie ein Smartphone oder 

Tablet besitzen, legen wir Ihnen 

unsere Gemeinde App Gem2Go 

ans Herz. In der App erhalten Sie 

auch sämtliche Infos unserer Ge-

meinde per Push-

Benachrichtigung auf Ihr Smart-

phone. Um auch dort z.B. über 

Straßensperren oder Wasserab-

schaltungen informiert zu wer-

den, abonnieren Sie die allgemei-

nen Infos unserer Gemeinde. 

Gem2Go gibt's kostenlos für IOS, 

Android und Windows Phone. 

So verpassen Sie garantiert keine 

wichtigen Neuigkeiten aus unse-

rer Gemeinde! 

Das Nachrichtencenter der Gemeindewebseite 

Text & Bild: Gemeinde Fuschl am See 



GEMEINDE AKTUELL 04 

Einträge selbst erfassen 

Mit der „Meine Seite“ auf der 

Gemeindewebseite können Sie 

sich nicht nur an wichtige Dinge 

innerhalb unserer Gemeinde er-

innern lassen, sondern auch Ver-

anstaltungen, Inserate oder den 

Brancheneintrag Ihres Unter-

nehmens selbst erfassen und 

verwalten. 

Diese Einträge werden dann von 

uns kontrolliert und für die Web-

seite freigeschalten. 

Alles was Sie dafür tun müssen 

ist, sich auf unserer Webseite zu 

registrieren.  

Weitere Informationen und An-

leitungen finden Sie auf unserer 

Webseite unter der Rubrik Aktu-

elles - Neuigkeiten. 

Worauf warten Sie noch? Jetzt 

anmelden! 

Text: Gemeinde Fuschl am See 

Bild: https://pixabay.com/de/vectors/reisepass-ticket-reisen-eintrag-159592/ 

So geht’s: 

Klicken Sie auf die Meine Seite 

(Zahnradbutton rechts oben auf 

der Startseite). Nun haben Sie 

die Möglichkeit sich mit Ihrem 

Facebook, Google oder Micro-

soft-Konto  oder mit dem Regist-

rierungsformular unter „Neuer 

Benutzer“ zu registrieren. 

Ganz einfach und schnell! 

R eisepässe und Personalaus-

weise können grundsätzlich 

bei den Passbehörden (Bezirks-

hauptmannschaften bzw. Magist-

rate, in Wien die Magistratischen 

Bezirksämter) beantragt werden. 

In Niederösterreich, Oberöster-

reich, Salzburg, der Steiermark, 

Tirol und Vorarlberg nehmen 

auch bestimmte Gemeinden Rei-

sepassanträge entgegen und lei-

ten sie an die zuständige Passbe-

hörde weiter. Dadurch sparen 

sich die Bürgerinnen und Bürger 

weite Behördenwege. 

Dieser Bürgerservice ist freiwillig 

und die Gemeinden bekommen 

dafür keine Entschädigung. 

Auch in der Gemeinde Fuschl am 

See können Reisepässe und Per-

sonalausweise beantragt wer-

den. 

Seit 6.12.2019 gibt es einige Neu-

erungen bei der Datenerfassung, 

was einen größeren Zeitaufwand 

zur Folge hat. Um diesen Bür-

gerservice weiterhin anbieten zu 

können, werden Reisepass– und 

Personalausweisanträge ab so-

fort nur noch donnerstags von   

8-12 Uhr und 14-16 Uhr nach 

Terminvereinbarung entgegen-

genommen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Ver-

ständnis.  

Reisepass und Personalausweis beantragen 

Förderung für Jahreskarten des öffentlichen Verkehrs 

D ie Gemeinde gewährt allen 

Personen, die Ihren Haupt-

wohnsitz in Fuschl am See be-

gründet haben, einen Zuschuss 

von  10 % des Kaufpreises auf 

eine „Jahreskarte Salzburg Ver-

kehr“, auf die Seniorenjahres-

karte „Edelweißticket“ und ei-

nen pauschalen Zuschuss von     

€ 26,- bei Kauf einer Super 

s‘Cool Card. Auch für Studentin-

nen und Studenten gibt es einen 

Zuschuss von € 75,- für die Se-

mesterkarte. 

Anträge für die Gewährung eines 

Zuschusses liegen im Gemeinde-

amt auf und stehen auch online 

unter www.fuschlamsee.at (Rubrik 

Bürgerservice - Formulare) zum 

Download zur Verfügung. 

Text: Gemeinde Fuschl am See 



GEMEINDE AKTUELL  05 

A b Herbst 2018 wurde die 

Oberdorfstraße zur Gänze 

neu gestaltet. Dabei wurde auch 

eine neue Wasserleitung verlegt 

und die Ortskanalisation mit der 

Oberflächenentwässerung sa-

niert. Die Arbeiten konnten nun 

bis auf ein paar Restarbeiten ab-

geschlossen werden. 

Dieses Projekt wurde von der 

Firma STRABAG aus Thalgau aus-

geführt. Die Gesamtkosten für 

die Straßenoberflächen belaufen 

sich auf ca. 1,0 Mio Euro. Dazu 

kommen noch die Wasser- und 

Kanalkosten in Höhe von ca.        

€ 290.000,00. 

Die Neugestaltung der Oberdorf-

straße trägt zu einer wesentli-

chen Verbesserung des Ortsbil-

des bei, insbesondere wurden  in 

diesem Bereich die bereits bau-

fälligen Häuser Sandwirt und Ga-

rage Huber abgerissen und von 

einem privaten Bauträger ein 

neues modernes Mehrfamilien-

haus errichtet. 

In diesem Zusammenhang möch-

te sich die Gemeinde Fuschl am 

See bei allen Anrainern für das 

Verständnis während der Bauar-

beiten, die vorübergehende Be-

reitstellung von Grundflächen 

und die Grundabtretung für die 

öffentlichen Flächen bedanken. 

Neugestaltung der Oberdorfstraße 

I m Herbst dieses Jahres wurde 

im Fuschlsee eine zweite See-

leitung verlegt, da die bestehen-

de Leitung bereits über 40 Jahre 

alt ist. Dies stellt eine wesentli-

che Verbesserung der Abwasser-

sicherheit für unseren Ort dar. 

Die Rohre wurden im Fuschlsee-

bad verschweißt und in den See 

geschoben. Damit die Leitung 

nicht oben aufschwimmt, wur-

den Betongewichte angebracht. 

Durch das Füllen der Leitung mit 

Wasser sinkt diese auf den See-

grund ab. Der Zusammenschluss in 

Fuschl am See erfolgt im Kollekt-

organg unter dem Fuschlseebad. 

Dieses Projekt wird ca. 

800.000,00 € kosten und vom 

Reinhalteverband Fuschlsee - 

Thalgau finanziert. Der Anteil der 

Gemeinde Fuschl am See beträgt 

ca. € 150.000,00.  

Neue Seeleitung 

Text & Foto: Gemeinde Fuschl am See  

Text Gemeinde Fuschl am See 
Fotos: Reinhalteverband Fuschlseee-Thalgau  

 



GEMEINDE AKTUELL 06 

D er Winterdienst im öffentli-

chen Raum ist genau gere-

gelt und wird anhand eines Ein-

satzplanes durchgeführt. Die 

Straßen sind nach Priorität ge-

reiht (Busterminal, Schule, öffentli-

che Plätze, Hauptverbindungs-

wege, …) und werden nach die-

ser Reihung abgearbeitet. Einen 

großen Teil der Arbeit über-

nimmt die Gemeinde. Der Ge-

setzgeber hat aber auch der Be-

völkerung wichtige Aufgaben 

zugeteilt. 

Verpflichtung für Anrainer 

Gemäß § 93 StVo. haben Eigen-

tümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten (ausgenommen Ei-

gentümer von unbebauten land- 

und forstwirtschaftlichen Liegen-

schaften) dafür zu sorgen, dass 

die entlang ihrer Liegenschaft 

verlaufenden, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige 

und Gehwege, einschließlich der 

in ihrem Zuge befindlichen Stie-

genanlagen, entlang der ganzen 

Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 

22 Uhr von Schnee und Verunrei-

nigungen gesäubert und bei 

Schnee und Glatteis bestreut 

sind. Ist kein Gehsteig / Gehweg 

vorhanden, so ist der Straßen-

rand in einer Breite von 1 Meter 

zu säubern und zu bestreuen. Die 

gleiche Verpflichtung trifft die 

Eigentümer von Verkaufshütten. 

In einer Fußgängerzone oder 

Wohnstraße ohne Gehsteig gilt 

diese Verpflichtung der Liegen-

schaftseigentümer für einen 

Streifen von einem Meter Breite 

entlang der Häuserfronten. Wei-

ters sind Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern 

der an der Straße gelegenen Ge-

bäude zu entfernen. 

Räumung von Privatstraßen 

Es wird darauf verwiesen, dass 

bei öffentlichen Privatstraßen 

der jeweilige Grundeigentümer 

und bei Interessentenstraßen die 

Weggenossenschaft zur Räu-

mung und Streuung der Straße 

verpflichtet sind und dafür 

haften. Sofern es die personellen 

und maschinellen Ressourcen 

zulassen, räumt der Wirtschafts-

hof auch private Verkehrsflä-

chen, auf denen die Anrainer 

bzw. die Grundeigentümer ge-

setzlich zur Schneeräumung ver-

pflichtet wären. Die Gemeinde 

weist ausdrücklich darauf hin, 

dass es sich dabei um eine unver-

bindliche Arbeitsleistung han-

delt, aus der kein Rechtsan-

spruch abgeleitet werden kann. 

Die gesetzliche Verpflichtung 

sowie die Haftung für die zeitge-

rechte und ordnungsgemäße 

Durchführung der Arbeiten ver-

bleiben beim Anrainer bzw. 

Grundeigentümer. 

Schneeablagerungen 

auf die Straße 

Das Ablagern von Schnee aus 

Hauseinfahrten oder Grundstü-

cken auf die Straße ist grundsätz-

lich verboten! Für Ausnahmen ist 

eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist 

zu erteilen, wenn das Vorhaben 

die Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs nicht 

beeinträchtigt. 

Schnee in Privatgärten 

Die Eigentümer von privaten Lie-

genschaften haben „Straßen-

schnee“ in privaten Gärten zu 

dulden, das besagt § 10 des Sbg. 

Landesstraßengesetzes. Die Be-

sitzer der an Straßen angrenzen-

den Grundstücke sind verpflich-

tet, den Abfluss des Wassers von 

der Straße auf ihren Grund, die 

notwendige Ablagerung des von 

der Straße abgeräumten Schnees, 

einschließlich des Streusplittes, 

auf ihrem Grund und die Herstel-

lung von Ableitungsgräben, Si-

ckergruben und dgl. auf ihrem 

Besitz - ohne Anspruch auf Ent-

schädigung - zu dulden. Die Ge-

meinde weist darauf hin, dass 

von dieser Regelung, wenn nötig, 

Gebrauch gemacht wird. 

Parkende Autos 

Fahrzeuge, die außerhalb der 

dafür vorgesehenen Parkflächen 

längs am Straßenrand abgestellt 

sind, führen immer wieder zu 

Behinderungen im Winterdienst. 

Gemäß § 24 Abs. 3 der Straßen-

verkehrsordnung besteht ein 

Parkverbot auf Fahrbahnen mit 

Gegenverkehr, wenn nicht min-

destens zwei Fahrstreifen für den 

fließenden Verkehr frei bleiben. 

Es wird daher an alle Fahrzeug-

halter appelliert, das Parken auf 

Gemeindestraßen zu unterlassen. 

Unbelehrbare Fahrzeughalter, 

die den Winterdienst leichtfertig 

behindern, werden bei der Polizei 

angezeigt. 

Wichtige Informationen zum Winterdienst 

Text & Foto: Gemeinde Fuschl am See 



Gemeinde Aktuell 07 

Text: Seenpraxis 

Häufig gestellte Fragen zur Erkältungs– und Grippesaison 

Warum sind wir im Herbst und 
Winter so oft erkältet? Ist die 
Kälte daran schuld? 

Die Kälte ist nicht Ursache, kann 
aber ein Stressfaktor für den Kör-
per sein, was zur Folge hat, dass 
das Immunsystem geschwächt 
ist und mit den eindringenden 
Viren nicht so gut fertig wird.  

Was ist eigentlich der Unter-
schied zwischen einer Grippe 
und einem grippalem Infekt? 

grippaler Infekt: 

 virale Infektion der Nasen-,  
Nebenhöhlen- und Rachen-
schleimhaut – kurz: eine Erkäl-
tung 

 Auslöser: über 200 verschie-
denen Viren 

 Symptome: leichtes Krank-
heitsgefühl, rinnende Nase, 
Halsschmerzen  und Husten;  
auch Kopf– und Glieder-
schmerzen sowie eine leicht 
erhöhte Temperatur 

echte Grippe: 

 Auslöser: ausschließlich In-
fluenza-Viren 

 Symptome: sehr schneller An-
stieg der Körpertemperatur 
auf über 38,5 Grad, sehr star-
ke Kopf- und Gliederschmer-
zen, Schüttelfrost und extre-
me Müdigkeit  

Soll ich mich gegen die Grippe 
impfen lassen? 

Die Grippeimpfung ist die effek-

tivste Möglichkeit, sich vor der 
Erkrankung mitsamt ihren ge-
fährlichen Komplikationen zu 
schützen und zudem eine poten-
zielle Übertragung zu verhin-
dern. Daher wird sie jedem emp-
fohlen.  

Wie kann ich mich gegen eine 
Erkältung am besten schützen? 

 gute Hygiene und ein starkes 
Immunsystem  

 Vermeiden von Stress und 
Menschenansammlungen 

 angemessene Kleidung bei 
Kälte 

 Rauchstopp und gesunde Er-
nährung 

Wann muss ich zuhause bleiben 
und das Bett hüten? 

 bei einer echten Grippe mit 
Schmerzen und Fieber über 
38,5 Grad 

 bei einer Erkältung sollte man 
aufgrund der Ansteckungsge-
fahr auf eine gute Hygiene 
achten 

Ist es sinnvoll, trotz einer Erkäl-
tung ins Freie zu gehen? 

Bewegung an der frischen Luft 
tut gut – auch bei einer leichten 
Erkältung. Man sollte sich dabei 
aber nicht überanstrengen.  

Wann muss ich zum Arzt? 

Eine Erkältung kann man im Nor-
malfall selbst auskurieren – am 
besten zuhause, um andere nicht 
anzustecken. Bei einer echten 

Grippe ist es indes anzuraten, 
zum Hausarzt zu gehen – insbe-
sondere wenn man hohes Fieber 
hat und/oder die Erkrankung 
länger als eine Woche andauert. 
Auch bei sehr starken Beschwer-
den sollte man den Arzt aufsu-
chen. 

Erkältung oder Grippe: Was hilft 
wirklich? 

Es dauert seine Zeit, bis das Im-
munsystem die Viren wieder aus 
dem Körper befördert hat. Dazu 
sind an sich keine Medikamente 
notwendig. Zur Beschwerdelin-
derung helfen bei Schnupfen  
Nasenspray oder Nasendusche 
mit Wasserdampf oder Salzlö-
sung, bei Husten schleimlösende 
oder reizlindernde Hustensäfte. 
Bei starken Schmerzen sind 
Schmerzmittel angezeigt. 

Bei der echten Grippe können 
innerhalb der ersten 48 Stunden 
nach Auftreten der Krankheits-
symptome antivirale Mittel ein-
genommen werden.  

Der beste Tipp aus der Hausapo-
theke ist aber sicherlich: Viel 
trinken!  

Soll ich Antibiotika nehmen? 

Nein! Antibiotika sind bei viralen 
Erkrankungen wie Grippe und 
Erkältung nicht wirksam. Einzige 
Ausnahme: eine bakterielle Su-
perinfektion. Dies gehört natür-
lich vom Arzt abgeklärt.  

 
Ayurvedische Körperanwendung, Sportanwendung, Kräuterstempel 

Anwendung, Hot Stone Anwendung, Büro– und Event Anwendung,  

Aromakerzen-Anwendung und Asiatische Honiganwendung 

NEU: Cranio-Sacrale-Körperarbeit 

Cranio Sacral ist eine sanfte, zugleich ungemein effektive Methode 

sich von Schmerzen und Blockaden zu befreien. Sowohl chronische als 

auch akute Beschwerden jeglicher Art. Für jede Altersgruppe. (Die 

Kleidung wird während der Behandlung angelassen). 

Kosten: 
EUR 50.- / 50 min. 

Kontakt: 
Nadine 
Ottermayer-Koch 
Human-
energetikerin 
Kirchenstr. 11 
5330 Fuschl am See 
Tel. 0680/2311023 
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Fahrt ins Blaue 

A m 17. September 2019 bra-

chen 53 Seniorinnen und 

Senioren zu einer „Fahrt ins 

Blaue“ auf. Kurz vor Goisern er-

fuhren die Reisenden, dass sie 

die Senferei ANNA-MAX besu-

chen. Dort gab es Einblicke in die 

Herstellung von Senf und am 

Ende der Führung durften die 24 

verschiedenen Sorten gekostet 

werden. Danach ging es weiter 

zum Ödensee. Nach der Umwan-

derung des Sees wurde in der 

Kohlröserlhütte zu Mittag geges-

sen.  

Das wunderschöne heiße Wetter 

machte diese Fahrt zu einem 

bleibenden Erlebnis. 

Text: Burgi Schrenk, Fotos: Franz Herbst 

Törggelen in Südtirol 

A m 15. Oktober 2019 um 7 

Uhr früh machten sich 29 

Fuschlerinnen und Fuschler auf, 

um das schöne Südtirol zu berei-

sen. Über die Brennerautobahn 

ging es nach Meran zum Schloss 

Trauttmansdorff. Dort blieb ge-

nügend Zeit, um die Schlossgär-

ten zu besichtigen und etwas zu 

Mittag zu essen. Danach ging es 

weiter nach Leifers zum Hotel 

Rotwand.  

Am 2. Tag fuhr die Reisegruppe 

mit dem Bus zum Laaser Mar-

morwerk. Die Führung durch das 

Werk und der wunderschöne 

Friedhof mit seinen Marmor-

Grabsteinen war sehr interes-

sant. Nach dem Besuch des 

Vinschger Bauernladens ging es 

weiter zu einer Kellerei mit 

Weinverkostung. Am Abend war 

im Hotel Rotwand Törggelen Es-

sen mit musikalischer Begleitung 

angesagt. 

Am nächsten Morgen stand eine 

Führung durch Bozen mit an-

schließendem Mittagessen in 

einem selbst gewählten Restau-

rant auf dem Programm. Am 

Nachmittag ging es nach Kaltern 

zum Bummeln. Zum Abschluss  

gab es Wein und Pasta direkt am 

Kalterersee. 

Die Heimreise erfolgte über Prad 

(Kaffeepause), nach Glurns - „die 

kleinste Stadt Europas“ - mit sei-

nen alten Lauben und der Stadt-

mauer. Nach der Stadtbesichti-

gung und Mittagessen ging unse-

re Reise leider schon wieder dem 

Ende zu. 

Alle waren begeistert von dem 

umfangreichen, gut zusammen-

gestellten Programm und freuen 

sich schon auf die nächste Reise. 

15. - 18. Oktober 2019 

Nächster Termin: 

Montag, 16. Dezember 2019 

14:00 oder 16:30 Uhr 

Große Aula der Universität: 

Adventsingen des Salzburger 

Seniorenbundes 
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Foto: Gemeinde Fuschl am See 

E s ist geschafft.  

Die Gemeinde Fuschl am See 

hat uns einen der schönsten und 

modernsten Tennisplätze im öst-

lichen Flachgau gebaut.  

Die beiden Kunstrasenplätze sind 

pflegeleicht, vermitteln einen 

weichen Spielcharakter und wur-

den bereits von Einheimischen 

und Gästen gleichermaßen be-

geistert genutzt. 

Eingebunden in die Struktur des 

USV Fuschl am See gibt es nun 

eine eigene Sektion Tennis. 

Die  Mitarbeiter des Fuschlseeba-

des organisieren den gesamten 

administrativen Ablauf, von der 

Platzreservierung über die Ab-

rechnung, bis zur Freigabe der 

Plätze nach etwaigen kurzen 

Wetterkapriolen. DANKE!!! 

Gerade auch die Gäste unserer 

Gastronomiebetriebe werden 

nächstes Jahr sicher nicht mehr 

ohne Schläger, Bälle und dem 

notwendigen Ehrgeiz nach Fuschl 

am See auf Urlaub kommen, 

nachdem sie heuer gesehen und 

ev. auch schon probiert haben, 

welch tolle Anlage sich in unse-

rem netten „Örtchen“ befindet. 

Keine Scheu – ran an den Ball 

und sollte jemand das letzte Mal 

vor 20 Jahren gespielt haben  

oder etwa noch nie – keine Sor-

ge, es gibt Fuschler, die sich ger-

ne bereit erklären die Tennis-

kenntnisse wieder aufzufrischen. 

Einfach im Fuschlseebad nachfra-

gen. 

Die Saison beginnt 2020 wieder 

gleichzeitig mit der Seebaderöff-

nung und endet gegen Mitte Ok-

tober. 

Die Preise und alle anderen wich-

tigen Infos findet man auf der 

Homepage des Fuschlseebades. 

In diesem Sinne – im Winter fest 

trainieren und ab Mai geht’s wie-

der „ran an den Ball“. 

Für die Sektion Tennis / USV 

Fuschl am See 

Mag. Thomas Winterer  

Neue Tennisanlage 
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Rätselspaß mit dem Jugendblasorchester 

Liebe Fuschlerinnen und Fuschler! 

In dieser Ausgabe der Gemeinde-

zeitung dürft ihr euer Wissen 

über das Jugendblasorchester 

Fuschl am See testen. 

Außerdem dürfen wir euch freu-

dig berichten, dass wir seit der 

diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung zwei neue Mitglieder in un-

serer Runde haben. Auf der 

Querflöte ist Julia Mösenbichler 

frisch dabei und auf der Posaune 

Georg Oberascher. In der Weih-

nachtssaison haben wir heuer 

schon einen Abend beim Advent-

markt „Klein und Fein“ gestaltet, 

sowie ein Adventfenster vor un-

serem Probelokal. Als nächstes 

könnt ihr uns bei der Kinder-

mette am 24. Dezember in der 

Kirche hören.  

Eine schöne Adventzeit und viel 

Spaß beim Rätseln wünscht euch 

das Jugendorchester Fuschl am 

See! 

1) Was heißt in der Musik "leise"? 

2) An welchem Tag probt das JBO immer? 

3) Was gibt es bei uns nach der Probe? 

4) Was ist das tiefste Blasinstrument der  

     Trachtenmusikkapelle? 

5) Wie heißt unsere neue Querflötistin  

     beim JBO? 

6) Wofür proben wir zur Zeit? 

7) Wie heißt unser Dirigent beim JBO? 

Lösungswort: Das Instrument unseres neuen JBO-
Musikers  

        1 
            

      2   
            

  3       
            

  4       
            

        5 
            

6         
            

    7     
            

Text: JBO Fuschl am See 

Die Trachten- & Goldhaubengruppe Fuschl am See freut 
sich über zwei neue aktive Mitglieder 

F ür die Mitglieder der Trach-

ten & Goldhaubengruppe 

Fuschl am See ist es viel mehr als 

Brauchtumspflege.  

Der jährliche Besuch zur Kräuter-

weihe im Kloster Gut Aich ist im-

mer ein besonders schöner An-

lass zum „Ausrücken“. 

Seit diesem Jahr ist der Verein 

um zwei neue, aktive Mitglieder 

reicher geworden, die bei ihrer 

ersten Ausrückung herzlich will-

kommen geheißen wurden. 

Die Kirche lehrt, dass Maria mit 

Leib und Seele in den Himmel 

aufgenommen wurde. Die Legen-

de erzählt uns, dass bei Öffnung 

des leeren Grabes ein Duft von 

Rosen und Kräuter wahrgenom-

men wurde. Daraus entstand der 

Brauch zu Maria Himmelfahrt 

Kräuterbüschel zu segnen. So ist 

der jährliche Besuch am 15. Au-

gust zur Kräuterweihe im Kloster 

Gut Aich schon liebgewordene 

Tradition geworden. In diesem 

Jahr konnten auch die beiden 

neuen Mitglieder dieses Fest mit 

besuchen. Katharina trägt einen 

Bürgerhut mit dem vererbten 

Brautkleid ihrer Mutter, Magda-

lena trägt das Vereins-

Kinderhäubchen.  

v.l.n.r. Justine Stöllinger, Obfrau Maria Klaus-
hofer, Katharina Mösenbichler mit Magdalena 
und Josef, Cäcilia Draschwandtner  

Text & Foto : Goldhauben- & Trachtengruppe  Fuschl am See 
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A b 01.01.2019 ist das neue 

Ticketsystem „myregio“ gül-

tig und bringt viele Vorteile! 

Jahreskartenbesitzer fahren in 

Zukunft um einiges günstiger als 

in den vergangenen Jahren. 

2 Regionen (Bsp: Region Salz-

burg Stadt + Region Nord) kos-

ten nur EUR 495,00. 

Auch übertragbare Jahreskarten 

sind möglich – mit einem Auf-

preis von EUR 100,00 können Sie 

die Karte an Ihre Familie weiter-

geben und in der Plus-Variante 

eine Person gratis am Wochen-

ende und an Feiertagen mitneh-

men. Kinder bis 14 Jahre fahren 

gratis – wenn sie im Salzburger 

Familienpass eingetragen sind. 

Wochenkarten kosten für zwei 

Regionen ab 01.01.2020 nur 

mehr EUR 29,00 und sind ebenso 

übertragbar verfügbar. 

Jahreskartenanträge sind online 

unter: www.salzburg-

verkehr.at/myregio erhältlich 

und liegen zudem im Gemeinde-

amt Fuschl am See für Sie auf. 

Auch für Studierende bringt das 

Jahr 2020 Neuerungen: 

Die StudentCARD gilt ab 1. März 

2020 nicht nur für das ganze Bun-

desland Salzburg, sondern auch in 

den Ferien und ist um rund 50 % 

günstiger als vergleichbare Nor-

malpreiskarten. 

Senioren fahren wieder mit dem 

Edelweißticket um EUR 299,00 

günstig im ganzen Bundesland.  

Neu ist, dass das Edelweißticket 

2020 ab 64 Jahren beantragt 

werden kann. 

Das Umsteigen auf den öffentli-

chen Verkehr wird mit all den 

Neuerungen ab nächstem Jahr so 

einfach und leicht wie noch nie – 

es zahlt sich aus!  

Die neuen Tickets bringen viele Vorteile 
Umsteigen auf den öffentlichen Verkehr zahlt sich aus! 

Ab 15.12.19 werden europaweit die Fahrpläne von Bus und Bahn umgestellt. 
Am Anfang kann es zu Problemen beim Umsteigen kommen – haben Sie Verständnis! 
Bitte melden Sie Probleme, Anregungen und Beschwerden gerne an office@oepnv-
flat1.at. 

A m 2. Oktober wurde die 

WIR-App im Klessheimer 

Kavalierhaus mit dem Salzburger 

Regionalitätspreis 2019 in der 

Kategorie „Salzburg digital“ aus-

gezeichnet.  

Der Preis ist eine Initiative der 

Salzburger Bezirksblätter in Ko-

operation mit ORF Salzburg und 

Raiffeisen Salzburg. 

Die Verleihung fand heuer be-

reits zum zehnten Mal statt. Den 

sehr originellen Preis gestaltete 

der Künstler Jörg Wascher. Die 

„Salzherzen“ bestehen aus natür-

liche Materialien. Das Salz ist 

typisch für Salzburg und das Herz 

schlägt für die Region. 

Haslauer übergab den Preis 

Den Preis an die WIR-Verant-

wortlichen hat Landeshaupt-

mann Wilfried Haslauer überge-

ben und erklärt zum Thema 

"Salzburg digital": "Digitalisierung 

ist ein Hilfsmittel und kein Selbst-

zweck. Ein verantwortungsbe-

wusster Umgang damit ist not-

wendig, sowie die Chancen und 

den Nutzen erkennen.“ 

Es war ein toller Abend, eine 

qualitativ hochwertige Veranstal-

tung und es ist eine große Aus-

zeichnung für uns. Insgesamt 

haben sich heuer 81 Projekte 

beworben, am Ende durften sich 

zwölf über den begehrten Regio-

nalitätspreis freuen. Wir haben 

viele Stunden in die App inves-

tiert und dass wir mit einem so 

tollen Preis dafür belohnt wer-

den, freut uns riesig. Der Preis ist 

für uns die Bestätigung, dass wir 

auf dem richtigen Weg sind! 

WIR-App gewann den Salzburger Regionalpreis 2019 

Text & Logo & Grafik: ÖPNV /Salzburg Verkehr 

Text: Vorstand der Wirtschaftsregion Fuschlsee, Foto: Verein der Wirtschaftsregion Fuschlsee 
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I m Oktober war es endlich so-

weit, nach 8 Jahren HAK stand 

die mündliche Matura an. Mit 

einem Notendurchschnitt von 2,3 

konnte ich glücklicherweise die-

ses Kapitel erfolgreich beenden. 

Ich bin überglücklich und un-

glaublich dankbar das Thema 

Schule abgeschlossen zu haben.  

Am 31.10.2019 stand die alljähr-

liche Lotterien Sporthilfe Gala in 

Wien am Programm. Zum 3. Mal 

wurde ich in der Kategorie Sport-

lerin des Jahres mit Behinderung 

nominiert. Bekannterweise sind 

alle guten Dinge drei und so 

konnte ich mir den Titel unter 

starker Konkurrenz sichern. Mit 

den erbrachten Erfolgen, Doppel-

weltmeisterin, Vizeweltmeisterin 

und Gesamtweltcupsiegerin war 

diese Saison nicht nur die erfolg-

reichste, sondern auch die Aus-

zeichnung zur Sportlerin des Jah-

res oben drauf noch ein riesiges 

Highlight! 

Für mich steht jedoch eines fest, 

ohne die Unterstützung, den 

Glauben und das Herz für Sport-

ler wie mich wäre das vergange-

ne Jahr nicht möglich gewesen!  

Somit möchte ich mich von gan-

zem Herzen bei der Gemeinde 

Fuschl am See  bedanken! 

Carina Edlinger  

Foto: Carina Edlinger 

Nominierung zur Sportlerin des Jahres 

S eit November 2019 gibt es 

ein neues Team in der LEA-

DER-Region. 

Die Unteracherin Julia Soriat-

Castrillón leitet ab sofort die Ge-

schäfte der FUMO und steht als 

Ansprechpartnerin für Menschen 

mit Ideen für die Region zur Ver-

fügung. 

Elisabeth Höllwarth-Kaiser kann  

stolz auf 12 Jahre „Bürger-

meisterei“ und auf die weitrei-

chenden Entwicklungen in Ober-

hofen am Irrsee zurückblicken. 

Seit 2018 hat sie zusätzlich als 

Obfrau des Dachvereines zur Re-

gionalentwicklung Fuschlsee-

Mondseeland die Agenden der 

LEADER-Region übernommen, 

was für ihren prägenden Einsatz 

in der Region spricht. 

Gemeinsam mit Projektmitarbei-

terin Stefanie Mayrhauser setzt 

sich Julia Soriat Castrillón ab so-

fort mit viel Motivation und Wil-

lensbereitschaft für neue nach-

haltige Projekte und Prozesse in 

der Region ein.  

Die neuen Projektideen für das 

Jahr 2020 reichen von innovati-

ven Nahversorgungslösungen 

über alternative Winterangebote 

bis hin zu pädagogisch wertvol-

len Erlebniswegen. 

Neues Team in der LEADER-Region FUMO 
Text & Foto: Dachverein zur Regionalentwicklung Fuschlsee - Mondseeland 

Im Bild v. links: GF Julia Soriat-Castrillón,  
Obfrau Bgm. Elisabeth Höllwarth-Kaiser, 
Projektmitarbeiterin Stefanie Mayrhauser  
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G esundheitliche Beschwer-

den bzw. Krankheiten hal-

ten sich nicht an Öffnungszeiten. 

Deshalb gibt es ab sofort auch in 

Salzburg die neue telefonische 

Gesundheitsberatung „Wenn‘s 

weh tut! 1450“. 

Unter der Rufnummer 1450 

(ohne Vorwahl) berät rund um 

die Uhr besonders geschultes 

und diplomiertes Krankenpflege-

personal alle Hilfesuchenden, 

wenn die Gesundheit plötzlich 

Sorge bereitet. Die Anrufenden 

erhalten kompetente, qualitäts-

gesicherte Auskünfte und Bera-

tungen zur Selbstbehandlung 

bzw. im Bedarfsfall Empfehlun-

gen zur richtigen Behandlungs-

stelle. Die Anamnese bzw. Diag-

nose findet bei den Ärztinnen 

und Ärzten statt. 

Telefonische Gesundheitsberatung 

Nähere Informationen: 

https://salzburg.1450.at/ 

Text & Logo: GKK Salzburg 

E ine lebensbedrohliche Er-

krankung verändert das Le-

ben von einem Tag auf den ande-

ren grundlegend, für die Be-

troffenen selbst, wie auch für 

ihre Angehörigen. Viele Gedan-

ken stürzen auf sie ein, viele Ge-

fühle und Fragen tauchen auf: 

Angst vor der Zukunft und davor, 

alleingelassen zu werden, Angst 

vor Schmerzen und den belasten-

den Nebenwirkungen von Be-

handlungen, Angst vor dem Ge-

fühl des Ausgeliefertseins, Unsi-

cherheit über die eigene Zukunft 

und die der Familie, bohrende 

Fragen nach dem Sinn des Le-

bens und des Sterbens.  

Ehrenamtlich tätige Hospiz-

Begleiterinnen des mobilen Hos-

pizteams Flachgau sind sorgfältig 

ausgebildet. Sie besuchen Men-

schen mit einer fortschreitenden 

Erkrankung und begrenzter Le-

benserwartung zu Hause, in 

Krankenhäusern und in Senioren- 

und Pflegeheimen.  

Leben ist Begegnung und Begeg-

nung ist bis zum Ende eines Le-

bens möglich. 

Wenn die Sterbende oder der 

Sterbende nicht mehr sprechen 

kann oder möchte, ist jemand 

da, der die oft schwierige Situati-

on mit ihr oder ihm aushält, der 

da ist, wenn sie oder er es 

wünscht. Dieses Angebot gilt 

auch für die Angehörigen.  

In der Zeit der Trauer können 

sich betroffene Menschen jeder-

zeit an uns wenden und erfahren 

Unterstützung und Begleitung.  

Die oben angeführten Angebote 

sind kostenlos. Die ehrenamtli-

chen Mitarbeiterinnen unterlie-

gen der Schweigepflicht.  

Mobile Hospizbegleitung am Ende des Lebens 

Einsaztleitung: Elfriede Reischl 

Telefon 0676/84820-555 

E-Mail: flachgau@hospitz-sbg.at 

www.hospitz-sbg.at 

Text & Logo: Hospitz Initiative Flachgau 

Krisentelefonnummern 
während der Weihnachtsferien und Feiertage 2019/2020 

 Krisenintervention Salzburg: 0662 433351 

 Telefonseelsorge Notrufnummer: 142 

 Frauenhelpline gegen Gewalt: 0800 222555 

 Frauenhaus Salzburg: 0662 458458 

 Männerbüro u. Männerberatung Salzburg:       

0676 87466908 

 Opfernotruf WEISSER RING: 0800 112112 

 Krisenhotline f. Schwangere: 0800 539935 

 Rat auf Draht: 147 (für Kinder– u. Jugendliche) 

 Polizei: 133                                                               

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at                                                           

 Notruf für Gehörlose und Hörbehinderte per SMS 

und Fax: 0800 133133 

 Rettung: 144 

Diese Information wurde zusammengestellt vom Forum Familie - Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
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20.-30. Dez., Fr u. Mo 17-20 Uhr 

Sa u. So 15:00-20:00 Uhr 

Fuschler Advent „Klein & Fein“ am Kirchenplatz - Pferdekutschenfahrt, Konzerte, 

u.v.a.m. / weitere Infos unter www.adventmarkt-fuschl.at 

Mi, 18.Dez., 14:00-16:00 Uhr 

       16:30-18:30 Uhr 

Geführte Edelbrandverkostung mit Dipl. Edelbrandhersteller Georg Gimpl, mit Willkom-

menscocktail und einer Abschlussjause 

Fr, 20. u. 27. Dez., 20:00 Uhr Geführte Fackelwanderung durch den Ort, Start/Ziel: Stefanihof 

Di, 24. Dez., 16:00 Uhr 
       23:00 Uhr 

Krippenandacht in der Pfarrkirche mit Krippenspiel und musikalischer Umrahmung 

Christmette in der Pfarrkirche 

Fr, 27. Dez., 18:00 Uhr Weihnachtskonzert der Trachtenmusikkapelle im Fuschlseebad 

So, 29. Dez., 16:30 Uhr Weihnacht in der Pfarrkirche mit musikalischer Umrahmung 

Di, 31. Dez., 14:00 Uhr 

       18:00 Uhr 

Silvesterschwimmen im Fuschlseebad 

Silvesterball mit DJ Wörni im Stefanihof, Anmeldung bis 30.12. unter 06226/8371 

Mi, 1. Jan., 16:00 Uhr 
Neujahrskonzert der Trachtenmusikkapelle mit anschließendem großen Feuerwerk am 
Kirchenplatz 

Sa, 11. Jan., 19:00 Uhr Nacht in Tracht, Ball des Heimatvereins im Stefanihof 

Sa, 08. Feb., 20:00 Uhr Maskenball der Feuerwehr, Motto „Atlantis, die versunkene Stadt“, Fuschlseebadhalle 

Sa, 22. Feb., 15:00 Uhr Faschings-Eisstöckeln beim ehemaligen Sportheim 

Fr, 1. Mai, 14:00 Uhr Maibaumaufstellen am Kirchenplatz 

So, 10. Mai, 14:00 Uhr Muttertagskonzert am Kirchenplatz 

Fr, 22. - So, 24. Mai 5 Jahre Heimatverein Fuschl am See, Bierzeltfest mit Discoparty, Live-Musik, Feldmesse 

So, 31. Mai, 20:30 Uhr Pfingstkonzert am Kirchenplatz 

Do, 4. - So, 7. Juni 
Wanderfestival und 24h Trophy in der Fuschlseeregion 

Infos unter www.fuschlsee.salzkammergut.at 

So, 7. Juni, 09:15 Uhr Patrozinium-Kirtag mit der Trachtenmusikkapelle am Kirchenplatz 

Sa, 13. Juni, 20:30 Uhr Sommerkonzert am Kirchenplatz 

Veranstaltungen 

Mi, 8. Jan., 19:30 Uhr Markus Langer - „Spaßvogel(n)!“, Bayrisches Typenkabarett 

Fr, 10. Jan., 19:30 Uhr Neujahrskonzert der Polizeimusik Salzburg 

So, 12. Jan., 15:00 Uhr „Kasperl und die Hundepolizei“ - Friedburger Puppenbühne 

Mo, 13. Jan., 19:30 Uhr K.U.L.T. Kabarett Beisl, offene Bühne für humoristische Talente 

Fr, 17. Jan., 19:30 Uhr Edi Jäger - „Pupertät“, Kabarett / Theater 

So, 19. Jan., 15:00 Uhr „Hänsel und Gretel“, Kinderklassikkonzert 

Fr, 24. Jan., 19:30 Uhr Die Hollerstauden, harmonischer dreistimmiger Gesang 

Sa, 25. Jan., 19:30 Uhr Universitätsorchester Salzburg 

Mo, 27. Jan., 19:30 Uhr Weltbilder - „Europas hoher Norden“, Multivisionsvortrag 

Fr, 7. Feb., 20:00 Uhr Pasión De Buena Vista, Bühnenshow 

Tickets sind bei allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket Vorverkaufstellen, sowie unter www.oeticket.com erhältlich. 

 Veranstaltungen im K.U.L.T. 



18.00 – 19.00 Uhr
Yoga sanfte

entschleunigung/Margit

18.00 – 19.20 Uhr
Kraft/ Ausdauer mit spezi -

fischen Schwerpunkten 
und anschl. funktioneller 

erholung/Thomas

+43 6226 8288 info@fuschlseebad.at          fuschlseebad.at

»selbständig Gesund«
mit dem Gesundheitshunderter der SVA für Gewerbetreibende

Mehr infos: Fuschlseebad | Dorfstraße 30 | 5330 Fuschl am See

Alle sVA-Versicherten 
erhalten bei Abschluss 
eines Fitnessabos 
100 euro rückerstattet.

Kursprogramm (mit Vorbehalt) Kurseinstieg jederzeit möglich – keine Kurse an Feiertagen!

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Trainingsaufsicht von Montag bis Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr – Team Leberbauer

10.00 – 11.00 Uhr
Qi Gong/Nadine
11.00 – 11.30 Uhr

rückenfit/Nadine

9.45 – 10.45 Uhr
pilates/evelyn 
Ab 5 Teilnehmer

Anmeldung Evelyn: 
0664 260 15 37

17.30 – 18.30 Uhr
Beweg dich GKK/Walter

Infos + Anmeldung
0676 580 75 07

17.30 – 18.30 Uhr
Gymnastik + rückenfit 

Walter

17.05 – 17.55 Uhr
Cardio Kickboxing 

mit emma
Infos + Anmeldung

0676 580 75 07

19.00 – 19.30 Uhr
H.i.i.T/romana

19.00 – 20.30 Uhr
Free Mind Cycling/stefan
Anmeldung Fuschlseebad: 

06226 82 88

19.00 – 20.00 Uhr
Yoga-Ashtanga/inspired

Margit

* Kurs-ABo bis ende April 2020 BesuCHe so VieLe Kurse Wie Du WiLLsT – ausgenommen Kurs:
Cardio Kickboxing/Emma + Beweg dich GKK/Walter
Für Fitnessstudio- Abonnenten sind alle Kurse inkludiert, ausgen. Kurse: Cardio Kickboxing/Emma! + Beweg dich GKK/Walter 

Jeden Mittwoch Damensauna
von 14.00 bis 18.00 Uhr außer Ferien & Feiertage, anschlie-
ßend gemischte Sauna! Ab 18.00 Uhr Abendtarif € 12

rückblick/revisionsarbeiten 2019
im vergangenen Jahr haben wir:
• das Zutrittssystem erneuert und optimiert
• die Duschen und Böden D/H im Fitnessstudio erneuert
• Malerarbeiten im gesamten Haus getätigt
• LED-Umstellung/Tausch in Umkleide/Bad vorgenommen
• Diverse Optimierungsmaßen im gesamten Haus

Liebe Fuschlerinnen und Fuschler!
Es freut mich, dass wir wiederum auf ein positives Jahr mit
vielen zufriedenen Gästen zurückblicken dürfen!
Mein Dank gilt dem gesamten Team des Fuschlseebades, das
an einem Strang zieht und für’s Fuschlseebad steht.
Zu erwähnen ist auch, dass heuer alle Kids vorbildlich ihre
Badekarten gescannt haben – danke für das Miteinander!
Gleichermaßen möchte ich mich bei allen Fuschlern/Abon-
nenten/Gästen für ihre Treue im vergangenen Jahr bedanken.
Im Namen des gesamten Fuschlseebad-Teams wünsche ich
Ihnen fröhliche Weihnachtstage, ein Jahr voller positiver 
Erlebnisse, beruflicher und privater Erfolge und natürlich 
Gesundheit.
sieglinde Baumkirchner mit Team

K u r s p r e i s e :  
1 einheit € 13 

10er-Block € 100

Kurs-ABo* € 150
BesuCHe so VieLe 

Kurse Wie 
Du WiLLsT!

                                                         Erw.          Erw. red.*

6-Monats-Abo   Fitness od. Sauna € 225     € 205
12-Monats-Abo Fitness od. Sauna € 315     € 297
6-Monats-Abo   Fitness + Sauna    € 292      € 272
12-Monats-Abo Fitness + Sauna    € 373      € 361
Fuschler Preise nur gegen Vorlage des Meldescheines!
* Senioren, Studenten, Lehrlinge, Jugendliche bis 18 Jahre

Fitness-Abos für FuschlerInnen

Gutschein
F Ü R  E I N E N  B E S O N D E R E N  M E N S C H E N
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Tag 14-tägig monatlich Tag Datum Woche Mittwoch Freitag
Samstag          

08:30 bis 11:30

Do 09.01.2020 09.01.2020 Di 07.01.2020 1+2 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 23.01.2020 Di 21.01.2020 3+4 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 06.02.2020 06.02.2020 Di 04.02.2020 5+6 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 01.02.2020

Do 20.02.2020 Di 18.02.2020 7+8 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 05.03.2020 05.03.2020 Di 03.03.2020 9+10 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 07.03.2020

Do 19.03.2020 Di 17.03.2020 11+12 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 02.04.2020 02.04.2020 Di 31.03.2020 13+14 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 04.04.2020

Do 16.04.2020 Di 14.04.2020 15+16 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 30.04.2020 30.04.2020 Di 28.04.2020 17 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 05.05.2020 18 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00 02.05.2020

Do 14.05.2020 Di 12.05.2020 19 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 19.05.2020 20 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 28.05.2020 28.05.2020 Di 26.05.2020 21 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 02.06.2020 22 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Fr 12.06.2020 Di 09.06.2020 23 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00 06.06.2020

Di 16.06.2020 24 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 25.06.2020 25.06.2020 Di 23.06.2020 25 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 30.06.2020 26 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 09.07.2020 Di 07.07.2020 27 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00 04.07.2020

Di 14.07.2020 28 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 23.07.2020 23.07.2020 Di 21.07.2020 29 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 28.07.2020 30 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 06.08.2020 Di 04.08.2020 31 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00 01.08.2020

Di 11.08.2020 32 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 20.08.2020 20.08.2020 Di 18.08.2020 33 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 25.08.2020 34 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 03.09.2020 Di 01.09.2020 35 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 08.09.2020 36 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00 05.09.2020

Do 17.09.2020 17.09.2020 Di 15.09.2020 37 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 22.09.2020 38 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Do 01.10.2020 Di 29.09.2020 39 14:00 bis 18:00 14:00 bis 18:00

Di 06.10.2020 40 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 03.10.2020

Do 15.10.2020 15.10.2020 Di 13.10.2020 41 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Di 20.10.2020 42-43 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 29.10.2020 Di 27.10.2020 44-45 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 07.11.2020

Do 12.11.2020 12.11.2020 Di 10.11.2020 46-47 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Do 26.11.2020 Di 24.11.2020 48-49 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00 05.12.2020

Fr 11.12.2020 11.12.2020 Mi 09.12.2020 49-50 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

Mi 23.12.2020 Di 22.12.2020 51-52 14:00 bis 16:00 14:00 bis 18:00

- Behälter, die nicht bereit gestellt werden (zB in Abfallboxen stehen), werden nicht entleert!

- Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee, bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

erstellt von: Karl Friedl GmbH & CoKG

 Die Abfalltonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit 

dem Aufkleber nach vorne an die Straße zu stellen!

BioabfallRestabfall

Abfuhrplan 2020 für Rest- und Bioabfall Gemeinde Fuschl am See

ASH Öffnungszeiten



ABFALLTRENNUNG RECHNET SICH! 
 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht anfällt! 

vermeiden – trennen – verwerten - gemeinsam für eine saubere Umwelt 

  JA   NEIN   

     Restabfall 

Babywindeln, Staubsaugerbeutel, Glühbir-
nen, kaputte Schuhe, Stoffreste, Einwegra-
sierer, Trinkgläser, Hygieneartikel, Kerzen-
reste, Kohlenasche, … 

Energiesparlampen, Bioabfall, Glas, Papier, 
Karton, Verpackungen, Problemstoffe 

    Bioabfall 

Küchen- und Speisereste, Kaffeefilter, Tee-
beutel, Obst- und Gemüseabfälle, Fleisch, 
Wurst, Knochen, Brotreste, Blumen, Pa-
pierservietten, Grasschnitt, Laub, Holz-
asche, … 

Kunststoffsäcke, Kohlenasche, in Folien 
verpackte Lebensmittel, flüssige Abfälle 
(Suppen, Speiseöle), … 

             Altpapier 
Zeitungen, Hefte, Prospekte, Kataloge, 
Bücher, Kuverts, Papiertragetaschen, Back- 
und Packpapier, … 

Hygienepapiere, beschichtetes Papier, 
Tapeten, … 
Kartonagen während der Öffnungszeiten 
zum Altstoffsammelhof bringen 

 Altglas 
Einwegflaschen, Konservengläser, leere 
Arzneimittelflaschen, … 
Weiß- und Buntglas trennen! 

Fensterglas, Glühbirnen, Spiegelglas, Trink-
gläser, Porzellan, Keramik, … 

   Verpackungen 

                  Gelbe Tonnen u.                     
                        sortenreine Samm-

lung am Sammelhof 

Verpackungen aus Kunst- und Verbund-
stoffen: 
Getränkeflaschen, Kunststoffsäcke und 
Folien, Joghurtbecher, Tiefkühlverpackun-
gen, Kaffeeverpackungen, Styroporchips, … 

Heunetze, Spielsachen, Einwegrasierer, 
Behälter und Flaschen mit Problemstoffen, 
Holzverpackungen, … 

        

            Leichtmetall 
              Blaue Tonnen 

  

Verpackungen aus Aluminium und Metall: 
Konservendosen, Metalltuben, Alufolie, 
Kronkorken, … 
Nur saubere Verpackungen einwerfen! 

Alufelgen, sperrige Metallteile 

          

               Problemstoffe  

                                                     
Abgabe am Altstoffsammelhof 

Altöle, Medikamente, Spraydosen, Pflan-
zenschutzmittel und Gifte, Haushaltsreini-
ger, Lösungsmittel, Säuren und Laugen, 
Farben und Lacke, Batterien, LI Akkus, 
Leuchtstoffröhren,  … 

Problemstoffe in der Originalverpackung 

bringen; keine Stoffe umleeren oder mit 

anderen vermischen; Rückgabemöglich-
keit über den Handel nutzen (z.B.: Batte-
rien, Gasflaschen) 

 

Verpackungen sammeln einfach gemacht  

Haushaltsammeltaschen für Papier, Plastik, Metall u. Glas 

O ft weiß man im Haushalt nicht 

wie man Verpackungsabfälle 

am besten vorsortiert um dann an 

der Sammelstelle einfach und ent-

spannt entleeren zu können. 

Die Abfall- und Umweltberatung bie-

tet dazu  eine praktische Hilfe an. 

In Zusammenarbeit mit dem Land 

und der ARA  wurden faltbare Mehr-

wegsammeltaschen für Papier, Glas, 

Plastik und Metall in den jeweiligen 

Leitfarben rot, grün, gelb und blau 

organisiert. 

Die Sammeltaschen erhalten Sie  

kostenlos im Gemeindeamt.                 

- So lange der Vorrat reicht! - 


